
 „Kann denn Fliegen Sünde sein?“ 
BURGHOFSPIELE  Im Jubiläumsjahr 2010 wird neues Stück 

präsentiert. 

FALKENSTEIN. Vor kurzem trafen sich die Organisatoren und 

Mitwirkenden der Burghofspiele Falkenstein im Rathaus, um mit 

Bürgermeister Thomas Dengler die Saison 2010 zu planen. Nun 

endlich lüftete Regisseur Till Rickelt das Geheimnis um das neue 

Stück: Im 35. Spieljahr präsentieren die Burghofspiele vom 19. Juni 

bis 31. Juli 2010 „Die Erfindung der Freiheit“ oder „Kann denn 

Fliegen Sünde sein?“ Ein Theaterstück über den Traum vom Fliegen 

und den Beginn der Französischen Revolution von Pit Holzwarth. 

Seit 1976 bietet der romantische Innenhof der Burg jeden Sommer 

die ideale Kulisse für spannende und unterhaltsame Theaterabende. 

Die Nähe zum Publikum im überschaubaren Burghof ermöglicht 

dabei einen sehr direkten und intensiven Kontakt mit den 

Zuschauern und schafft so die Voraussetzung für einmalige, 

unvergessliche Theatererlebnisse. 

Till Rickelt bedankt sich für das erneute Vertrauen der 

Marktgemeinde und freut sich auf die Zusammenarbeit mit einem 

engagierten und erfahrenen Ensemble, das sich mit viel Witz, 

Spielfreude und Situationskomik präsentiert und immer mehr über 

sich herauswächst. 

Kurze Inhaltsangabe: 

Ein Theaterstück über den Traum vom Fliegen und den Beginn der 

Französischen Revolution von Pit Holzwart. 

Frankreich im Jahr 1783: Das Volk hungert und leidet unter der 

Unterdrückung durch den verschwendungssüchtigen, dekadenten 

Adel. Da taucht am Himmel etwas ganz Unglaubliches, nie Da 

gewesenes auf: der erste Heißluftballon. Der Mensch überschreitet 

die ihm zugewiesenen Grenzen der Natur und erobert eine neue 

Dimension. Plötzlich scheint nichts mehr unmöglich, Aufbruch und 

Veränderung liegen in der Luft. 



Während Adel und Klerus um ihre Pfründe bangen, die Philosophen 

von einer freieren Welt träumen, und die Bauern auf eine 

Verbesserung ihres ärmlichen Lebens hoffen, sehen die Kaufleute 

des aufstrebenden Bürgertums vor allem das noch ungenutzte 

finanzielle und militärische Potential der neuen Erfindung... 

Die Burghofspiele feiern ihr 35jähriges Bestehen mit einem 

turbulenten Theaterspektakel, das dramaturgisch alle Register zieht 

und auf der Bühne ein Feuerwerk an spielerischem Witz und 

szenischen Einfällen zündet. Geschichte wird sinnlich erleb- und 

begreifbar, Aufbruch und Begeisterung über den vermeintlichen 

Beginn eines neuen Zeitalters ebenso wie der harte, 

entbehrungsreiche Alltag der so genannten „kleinen Leute“, ihre 

Hoffnungen und Träume von einem besseren Leben und einer 

gerechteren Welt. (rfa) 

 

Termine 2010: 

Samstag, 19. Juni 2010, 20.30 Uhr (Premiere) 

Freitag, 25. Juni 2010, 20.30 Uhr 

Samstag, 26. Juni 2010, 20.30 Uhr 

Samstag, 3. Juli 2010, 20.30 Uhr 

Freitag, 9. Juli 2010, 2030 Uhr 

Freitag, 16. Juli 2010, 20.30 Uhr 

Sonntag, 18. Juli 2010, 18 Uhr 

Samstag, 24. Juli 2010, 20.30 Uhr 

Freitag, 30. Juli 2010, 20.30 Uhr 

Samstag, 31. Juli 2010, 20.30 Uhr 

 

Tourismusbüro Falkenstein, Marktplatz 1, 93167 Falkenstein,  

Telefon 09462/9422-20,  

tourist@markt-falkenstein.de  und www.burghofspiele-falkenstein.eu 
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